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Die zunehmenden Verschärfungen der Klimaziele, das begrenzte Vorkommen natürlicher Res- 

sourcen und der steigende Bedarf an Wohnraum infolge von Bevölkerungswachstum und Urba-

nisierung machen einen Wandel im Baubereich notwendig. Als besonders ressourcen- und emis-

sionsintensiver Sektor trägt er maßgeblich zur Erreichung von Nachhaltigkeitszielen wie den 

Sustainable Development Goals der Vereinten Nationen bei. Das UN 17 Village in Kopenhagen, 

Dänemark, zeigt exemplarisch, wie alle Ziele der UN in einer baulichen Lösung integriert werden  

können. Bislang besteht jedoch Unklarheit darüber, unter welchen Bedingungen solche zukunfts-  

orientierten Bauprojekte auf dem deutschen Immobilienmarkt etabliert werden können. Das Ziel 

dieser Arbeit ist es, die praktische Umsetzung der Nachhaltigkeitsdimensionen im UN 17 Village 

zu untersuchen und die Übertragbarkeit des Konzeptes auf den deutschen Markt zu analysieren. 

Mittels einer Literaturrecherche wurde das UN 17 Village entlang der drei Nachhaltigkeitsdimen-

sionen systematisch untersucht. Anschließend wurden die politischen, regulatorischen, wirt-

schaftlichen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen in Dänemark und Deutschland metho-

disch miteinander verglichen. Die Ergebnisse zeigten, dass klimafreundliche Bauprojekte grund-

sätzlich umsetzbar sind, die Transformation in der Branche derzeit jedoch stärker durch Förder-  

mittel vorangetrieben wird. Eine stärkere Standardisierung ganzheitlich nachhaltiger Bauprojekte  

erfordert insbesondere verbindliche regulatorische Vorgaben. 
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